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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Coronavirus hat inzwischen weniger Einfluss auf das Schulgeschehen, so dass das Schuljahr 
2021/22 vorbehaltlich der Kontrolle der Delta-Variante in Präsenz stattfinden kann. Verbunden 
damit ist die Erwartung, dass auch der Religionsunterricht wieder planmäßig erteilt werden 
kann.

Zurückblickend möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Religionslehrerinnen und -lehrern 
herzlich bedanken, die sich trotz der widrigen Umstände der letzten drei Schulhalbjahre  en-
gagiert für religiöse Bildung an ihrer Schule und für ihre Schülerinnen und Schüler eingesetzt 
haben. 

Mit dem zurückliegenden Distanzunterricht waren viele Einschränkungen verbunden; aber 
die Notwendigkeit, digitale Formate für Unterrichtsarrangements zu entwickeln, hat auch 
dazu geführt, dass didaktische Potenziale von Online-Lernen entdeckt und genutzt wurden. 
Dies betrifft nicht nur den Unterricht in der Schule, sondern auch den Bereich der Fortbildung. 
Unsere Abteilung Religionspädagogik konnte hier verschiedene Formate für digital gestützte 
Fortbildungen und das Lernen mit digitalen Medien entwickeln und auch in Fortbildungsmaß-
nahmen einsetzen. 

Entsprechende Angebote wird es auch im Schuljahr 2021/22 geben, da das Lernen mit 
digitalen Medien auch für den Religionsunterricht weiter an Bedeutung gewonnen hat. 

Weitere Akzente im Fortbildungsprogramm sind die „Bildung für eine nachhaltige Entwick-
lung“ als Thema im Religionsunterricht und Angebote im Kontext des Festjahres „1700 Jahre 
jüdisches Leben in Deutschland“ sowie Fortbildungen zur konfessionellen Kooperation.  

Aber auch die herkömmlichen und genuin religiösen Themen kommen nicht zu kurz.

Angebote der Schulpastoral richten sich an öffentliche wie freie Schulen. Dazu gehören 
die lang bewährten Maßnahmen „Religiöse Schulwochen“ und „Tage religiöser Orientierung“.  
Aber es gibt auch spezifische Angebote für Eltern und insbesondere Lehrkräfte. Ein besonderer 
Schwerpunkt sind Fortbildungen zur Prävention sexualisierter Gewalt. 
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DR. WILLIAM MIDDENDORF 
Bischöfliches Generalvikariat Münster
Leiter der Hauptabteilung Schule und 
Erziehung

Ein dritter Bereich der Fortbildungsangebote betrifft die Schulen des Bistums Münster. 

Unsere Maßnahmen werden hier meistens im Rahmen von Arbeitskreisen angeboten, 
die nach Fächergruppen gebildet werden. Ein Schwerpunkt aller Arbeitskreise wird dabei das 
Lernen mit digitalen Medien und der eingesetzten Lernplattform sein. 

Abschließend darf der Hinweis nicht fehlen, dass wir Ihre Hinweise und Anregungen für 
Fortbildungsthemen gern aufgreifen. Sprechen Sie also ggf. die zuständige Referentin oder den 
zuständigen Referenten gern direkt an. 

Für das erste Schuljahr 2021/22 wünsche ich Ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen.

 
Mit kollegialen Grüßen 
Ihr
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Arbeitsbereiche

HAUPTABTEILUNG SCHULE UND ERZIEHUNG

Fon 0251 Mail 

Leiter der Hauptabteilung/ 
Schulpolitische Angelegenheiten
Dr. William Middendorf
	 Sekretariat
	 Andrea Leifhelm

495-412

495-412

sekr.leitung-schule@bistum-muenster.de

leifhelm@bistum-muenster.de

Geschäftsführung der 
Hauptabteilung
Jörg Kirchner
	 Sachbearbeitung
	 Rainer Hill

495-416

495-558

kirchner@bistum-muenster.de

hill@bistum-muenster.de

Fachstelle Schulbegleitung
Dr. Stephan Chmielus
	 Sekretariat
	 Silvia Sahlmann

495-6007

495-420

chmielus@bistum-muenster.de

sahlmann@bistum-muenster.de

Fachstelle Qualitätsanalyse an 
freien katholischen Schulen
Dr. Christian Geldermann
	 Sachbearbeitung
	 N. N.

495-516

495-424

geldermann-c@bistum-muenster.de

mailto:sekr.leitung-schule%40bistum-muenster.de%20?subject=
mailto:leifhelm%40bistum-muenster.de%20?subject=
mailto:kirchner%40bistum-muenster.de%20?subject=
mailto:hill%40bistum-muenster.de?subject=
mailto:chmielus%40bistum-muenster.de%20?subject=
mailto:sahlmann%40bistum-muenster.de?subject=
mailto:geldermann-c%40bistum-muenster.de%20?subject=
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ABTEILUNG RELIGIONSPÄDAGOGIK

 Fon 0251 Mail 

Leiter der Abteilung  
Religionspädagogik
Dr. Christian Schulte
	 Sekretariat
	 Bettina Kluck
	 N. N.

495-511

495-417
495-410

schulte@bistum-muenster.de

kluck@bistum-muenster.de

Grundschulen
Barbara Bader 495-405 bader@bistum-muenster.de

Profilbildung an katholischen 
Bekenntnisgrundschulen /  
Förderschulen
Christiane Gehltomholt

495-431 gehltomholt@bistum-muenster.de

Haupt-, Real-, Sekundarschulen
Andrea Reiling 495-312 reiling@bistum-muenster.de

Berufskollegs
Dr. Christian Schulte 495-511 schulte@bistum-muenster.de

Gymnasien, Gesamtschulen, 
Weiterbildungskollegs
Dr. Heiko Overmeyer 495-415 overmeyer@bistum-muenster.de

Missio canonica
Dr. Christian Schulte
Daniel Meyer zu Gellenbeck

495-410 kluck@bistum-muenster.de

Religionspädagogische Ausbil-
dung der Pastoralassistentinnen 
und -assistenten
Daniel Meyer zu Gellenbeck 495-407 meyer-zu-gellenbeck@bistum-muenster.de

Mediothek
Leitung: Julia Tüshaus
Bärbel Dropmann
Gabriele Naujoks
Christine Starp
N. N.
Matthias Meinert (Technik)

495-6165
495-6182
495-6166
495-6166
495-412
495-6166

tueshaus-j@bistum-muenster.de
mediothek@bistum-muenster.de
mediothek@bistum-muenster.de
mediothek@bistum-muenster.de
mediothek@bistum-muenster.de
mediothek@bistum-muenster.de
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Arbeitsbereiche

ABTEILUNG SCHULENTWICKLUNG  
UND SCHULPASTORAL

Fon 0251 Mail 

Leiterin der Abteilung  
Schulentwicklung und  
Schulpastoral
Regina Jacobs
	 Sekretariat
	 Silvia Sahlmann
	 Brigitte Gerke
	 Christina Steckelbach

495-420

495-420
495-408
495-517

schulpastoral@bistum-muenster.de

sahlmann@bistum-muenster.de
gerke@bistum-muenster.de
steckelbach@bistum-muenster.de

Religiöse Schulwochen/ 
Schulpastorale Projekte
Markus Mischendahl 495-6092 mischendahl@bistum-muenster.de

Tage religiöser Orientierung/
Schulpastorale Projekte
Eva-Maria Sewald 495-6017 sewald@bistum-muenster.de

Referat Professionalisierung und 
Spiritualität von Lehrenden
Dr. Gabriele Bußmann
Michael Sandkamp

495-206
495-404

bussmann-g@bistum-muenster.de
sandkamp@bistum-muenster.de

Schulseelsorgerinnen  
und Schulseelsorger
Dr. Gabriele Bußmann
Verena Schrimpf

495-206
495-6143

bussmann-g@bistum-muenster.de 
schrimpf@bistum-muenster.de

Elternarbeit und Prävention 
sexualisierter Gewalt
Michael Sandkamp 495-404 sandkamp@bistum-muenster.de

Katholische Schulen –  
Schwerpunkt Gymnasien
Judith Henke-Imgrund 495-6141 henke-imgrund@bistum-muenster.de

Katholische Schulen –  
Schwerpunkt Realschulen
N. N. 495-544 katholische-schulen@bistum-muenster.de

Katholische Schulen –  
Schwerpunkt Berufskollegs
Judith Matern

495-512 matern@bistum-muenster.de



11

ABTEILUNG SCHULVERWALTUNG

 Fon 0251 Mail 

Leiterin der Abteilung 
Schulverwaltung
Jana Diekrup
	 Sekretariat
	 Melanie Wulfers

495-6015

495-6015

wulfers@bistum-muenster.de

wulfers@bistum-muenster.de

MEDIOTHEK

 Montag: 13 bis 17 Uhr, Dienstag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr, Freitag: 9 bis 14.30 Uhr

In den Schulferien gelten geänderte Öffungszeiten.

mailto:wulfers%40bistum-muenster.de%20?subject=
mailto:wulfers%40bistum-muenster.de?subject=


RELIGIONSPÄDAGOGIK
SCHULFORMÜBERGREIFEND
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Überregional
GOTTES WORT IN MENSCHENWORT?
Bibel und Koran als religionspädagogische Herausforderung

Bibel und Koran sind als Offenbarungsschriften und Ur-Kunden des christlichen und muslimi-
schen Glaubens immer auch Lerngegenstände in religiösen Bildungsprozessen. Damit bieten 
sie Chancen wie Herausforderungen für das interreligiöse Lernen.

So können das unterschiedliche Verständnis von Offenbarung in Christentum und Islam und 
die damit einhergehenden didaktischen Konzepte zur Erschließung von Bibel und Koran An-
lass für kontroverse und zugleich produktive Diskussionen sein.

Das Christlich-Islamische Forum für Religionspädagogik 2021 bietet theologische Vorträge 
und unterrichtspraktische Workshops zum Thema „Bibel und Koran als religionspädagogi-
sche Herausforderung“.

Darüber hinaus eröffnet der Studientag vielfältige Möglichkeiten der Begegnung von christ-
lichen und muslimischen Religionslehrerinnen und -lehrern.

Tagungsprogramm 
ab 9 Uhr 
Anreise und Stehkaffee/Tee

9.30 Uhr 
Gotteswort in Menschenwort? 
Bibel und Koran als religionspädagogische Herausforderung 
Begrüßung und Einführung 
Maria Kröger, Münster 
Prof. Dr. Clauß Peter Sajak, Münster

9.45 Uhr 
Zum Verständnis der Offenbarung in Christentum und Islam 
Prof. Dr. Mouhanad Khorchide, Münster 
Prof. Dr. Jürgen Werbick, Münster

12.30 Uhr 
Mittagessen
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Religionspädagogik schulformübergreifend

13.30 Uhr 
Workshops: Erster Block 
1. Korandidaktik – Elementares Erinnern 
Bernd Ridwan Bauknecht, Bonn

2. Von Innen nach Außen – Mit Ibrahim und Franziskus auf dem Weg ... 
Ein interreligiöses Lernprojekt: analog und digital 
Hatice Kalabalik, Münster 
Daniel Meyer zu Gellenbeck, Münster 
Andrea Reiling, Münster

3. Differenz und Dialog als didaktisches Prinzip 
Das dialogische Religions- und Ethikunterrichtsmodell aus Offenbach 
Burkhard Rosskothen, Offenbach

15 Uhr 
Kaffeepause

15.30 Uhr 
Workshops: Zweiter Block

Alle Workshops aus dem ersten Block werden erneut durchgeführt: So haben alle Teilneh-
menden die Möglichkeit, zwei Workshops zu besuchen

17 Uhr  
Veranstaltungsende

Referentinnen, Referenten 
Bernd Ridwan Bauknecht 
Religionspädagoge, Lehrer für Islamischen Religionsunterricht, Bonn

Hatice Kalabalik 
Islamische Religionslehrerin, Erna-de-Vries-Realschule, Münster

Prof. Dr. Mouhanad Khorchide 
Islamischer Theologe, Westfälische Wilhelms-Universität, Münster

Daniel Meyer zu Gellenbeck 
Bischöfliches Generalvikariat Münster, Abteilung Religionspädagogik
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TERMIN	 
Dienstag, 7. September 2021,  
9 bis 17 Uhr

Ort 
Franz Hitze Haus 
Kardinal-von-Galen-Ring 50 
48149 Münster

Anmeldung 
Franz Hitze Haus, Münster 
>>Jetzt online anmelden

Kosten 
50 Euro

Hinweis 
Diese Veranstaltung des 
Christlich-Islamischen Forums 
Religionspädagogik findet 
in Zusammenarbeit mit der 
Katholisch-Theologischen 
Fakultät und dem Zentrum für 
Islamische Theologie der West-
fälischen Wilhelms-Universität, 
Münster, dem Franz Hitze Haus, 
Münster, sowie dem Comenius-
Institut, Münster, statt.

Andrea Reiling 
Bischöfliches Generalvikariat Münster,  
Abteilung Religionspädagogik

Burkhard Rosskothen 
Katholischer Religionslehrer, Offenbach

Prof. em. Dr. Jürgen Werbick 
Em. Professor für Fundamentaltheologie an der  
Katholisch-Theologischen Fakultät der Westfälischen  
Wilhelms-Universität, Münster

Leitung 
Barbara Bader 
Bischöfliches Generalvikariat Münster

Maria Kröger 
Franz Hitze Haus, Münster

Prof. Dr. Mouhanad Khorchide 
Zentrum für Islamische Theologie der Westfälischen 
Wilhelms-Universität, Münster

Prof. Dr. Clauß Peter Sajak 
Katholisch-Theologische Fakultät der Westfälischen  
Wilhelms-Universität, Münster

Juliane Ta Van 
Comenius-Institut, Münster
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Religionspädagogik schulformübergreifend

Überregional
RELIGIÖSES LERNEN IN UND MIT DIGITALEN 
MEDIEN
Fortbildungskurs für katholische Religionslehrerinnen und  -lehrer in NRW

Wir leben in einer „Kultur der Digitalität“. Das ist nicht erst seit März 2020 so, als Distanz-
lernen und Hybridunterricht als Formen von Schule neu entdeckt wurden, sondern gilt auch 
über pandemiebedingte Schließungen hinaus. Die Kultur der Digitalität fordert auch religiö-
ses Lernen neu heraus, bietet neue Perspektiven und Möglichkeiten. In diesem Feld breitet 
sich dieses Fortbildungsangebot aus; es bietet eine Art Laborraum, ein „ReliLab“, in und mit 
digitalen Medien religiöses Lernen zu planen, zu entwickeln und zu reflektieren.

Im Rahmen des Fortbildungskurses können die Teilnehmenden anhand von Lernmodulen, 
in Web-Seminaren und im gegenseitigen Austausch mit Religionslehrerinnen und -lehrern in 
NRW und darüber hinaus ihre Kenntnisse erweitern, Neues erproben und in ihrem eigenen 
Unterricht anwenden.

Es besteht die Möglichkeit über eine Teilnahmebescheinigung hinaus einen qualifizierten 
Leistungsnachweis zu erwerben. Hierzu muss eine entsprechende Unterrichtssequenz ge-
staltet werden.

Kompetenzerwerb  
Der Kompetenzerwerb richtet sich inhaltlich und methodisch nach der Auswahl der erarbei-
teten Lernmodule und besuchten Veranstaltungen. Grundlegend entwickeln die Teilnehmen-
den Kompetenzen in den folgenden Bereichen des Referenzrahmens Schulqualität:

2.10.2 Potenziale digitaler Medien 
2.10.3 Chancen und Risiken des digitalen Wandels 
2.4.1 Schülerorientierung und Heterogenitätssensibilität 
4.3.1 Teamorientierung

Präsenztage 
Kick-off: Donnerstag, 9. September 2021, 10 bis 17 Uhr: 
Thematische Hinführung, Kennenlernen des Kurses

Abschluss: Freitag, 13. Mai 2022, 10 bis 17 Uhr: 
Projektpräsentationen, Erfahrungsberichte, Austausch
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Religionspädagogik schulformübergreifend

Leitung 
Daniel Meyer zu Gellenbeck 
Bischöfliches Generalvikariat Münster

Dr. Heiko Overmeyer 
Bischöfliches Generalvikariat Münster

PD Dr. Paul Platzbecker 
Institut für Lehrerfortbildung, Essen

Referentinnen und Referenten 
Dr. Dominik Arenz 
Erzbischöfliches Generalvikariat Köln

Elena Gielians 
Lehrerin am Berufskolleg

Jörg Lohrer 
Comenius-Institut, Münster

Wiebke Mette 
Institut für Lehrerfortbildung, Essen 
Professor Dr. Karl Peböck 
Pädagogische Hochschule Vorarlberg, Feldkirch

Professorin Dr. Viera Pirker 
Goethe-Universität, Frankfurt am Main

David Wakefield 
Religionspädagogisches Institut der Universität Luzern

Friederike Wenisch 
Pädagogisch-Theologisches Zentrum Stuttgart-Birkach

Anmeldung 
Institut für Lehrerfortbildung, 
Essen 
>>Jetzt online anmelden

Kosten 
60 Euro

Kontakt 
Bettina Kluck 
Fon 0251 495-417 
kluck@bistum-muenster.de

Hinweis 
Diese Veranstaltung findet in 
Kooperation mit den (Erz-)
Bistümern Aachen, Essen, Köln 
und Paderborn sowie dem 
Institut für Lehrerfortbildung in 
Essen statt.
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TERMIN	 
Freitag, 8. Oktober 2021,  
17 bis 20.30 Uhr

Ort 
St.-Theresia-Kirche 
Waldeyer Straße 60 
48149 Münster

Leitung 
Dr. Christian Schulte 
Bischöfliches Generalvikariat 
Münster

Team des Mentorats

Kontakt 
Bettina Kluck 
Fon 0251 495-417 
kluck@bistum-muenster.de

Hinweis 
Die Einladung erfolgt  
gesondert.

Überregional
VERLEIHUNG DER KIRCHLICHEN  
UNTERRICHTSERLAUBNIS FÜR DEN  
VORBEREITUNGSDIENST

Nach Erlangung des Masters of Education verleiht der 
Bischof von Münster den Lehramtsanwärterinnen und 
Lehramtsanwärtern, den Referendarinnen und Refe-
rendaren, die in Münster studiert haben, die vorläufige 
Kirchliche Unterrichtserlaubnis für den Vorbereitungs-
dienst. Die feierliche Verleihung erfolgt im Rahmen einer 
Eucharistiefeier in der St.-Theresia-Kirche in Münster. 
Anschließend findet ein Empfang im neben der Kirche 
liegenden Pfarrheim statt.
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Religionspädagogik schulformübergreifend

TERMIN	 
Montag, 15. November 2021, 
15 bis 18 Uhr

Ort 
Gymnasium St. Mauritz 
Wersebeckmannweg 81 
48155 Münster

Referenten 
Hendrik Drüing 
Schulseelsorger, Mitinitiator des 
Projektes lebensraum.liturgie, 
Münster

Daniel Meyer zu Gellenbeck 
Bischöfliches Generalvikariat 
Münster

Patrick Schoden 
Supervisor, Mitinitiator des 
Projektes lebensraum.liturgie, 
Münster

Leitung 
Dr. Heiko Overmeyer 
Bischöfliches Generalvikariat 
Münster

Anmeldung 
bis zum 8. November 2021 
>>Jetzt online anmelden

Kontakt 
Bettina Kluck 
Fon 0251 495-417 
kluck@bistum-muenster.de

Überregional
LEBENSRAUM.LITURGIE
Mit VR-Brillen Glaubensräume begehbar machen
Kursnummer RPÜ 10

Wenn liturgische Räume in Schule zum Thema werden, 
dann geht es oft um Wissensvermittlung oder kultur-
historische Zugänge.

Das Projekt lebensraum.liturgie setzt den Schwer-
punkt bei der Aneignung. Bei der Etablierung von (litur-
gischen) Räumen mit Jugendlichen ist die Haltung einer 
Suche nach Antworten auf ein noch nicht vorhandenes 
Wissen zentral. Lehrkräfte und Schulseelsorgende, die 
an dieser Fortbildung teilnehmen möchten, sollten Ent-
deckergeist und Unschärfetoleranz mitbringen.

Fragen:

•	 Welche eigenen Erfahrungen kann man im virtuel-
len Raum (mit VR-Brillen) machen?

•	 Wie echt, wie intensiv ist die VR-Erfahrung?

•	 Welche didaktischen und methodischen Chancen 
gibt es?

•	 Kann man VR als Inspirationsquelle nehmen, um 
Lebens- und Glaubensräume für sich und „in echt“ 
zu entwickeln?

•	 Welche Einblicke bietet das Projekt lebensraum.
liturgie?
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TERMIN
Mittwoch, 17. November 2021, 
9 bis 16 Uhr

Ort 
Emmaus-Kirchengemeinde 
Gemeindezentrum an der 
Christuskirche 
Friedensstraße 3
47228 Duisburg

Referent
Prof. Siegfried Macht 
Hochschule für evangelische 
Kirchenmusik, Bayreuth

Leitung
Barbara Bader
Bischöfliches Generalvikariat 
Münster

Pfarrer Jan Christofzik 
Evangelisches Schulreferat 
Duisburg/Niederrhein

Anmeldung
Evangelische Schulreferat 
Duisburg/Niederrhein 
>>Jetzt online anmelden

Kosten 
15 Euro

Kontakt
Bettina Kluck
Fon 0251 495-417 
kluck@bistum-muenster.de

Hinweis
Diese Veranstaltung findet in 
Kooperation mit dem Schulrefe-
rat Duisburg/Niederrhein statt.

Überregional
MIT DAVID SINGEN, MIT MIRJAM TANZEN
Ein ganzheitlicher Praxistag

Am Anfang biblischer Überlieferung stehen Lieder und am 
Rand der Sprachlosigkeit begannen Mirjam und David ihr 
Gotteslob zu tanzen. Auch Jesus kann sich im Gleichnis 
vom gütigen Vater (verlorenen Sohn) die Freudenfeier im 
Himmel wie auf Erden nicht ohne Singetanz vorstellen: 
Mit Betonung ganzheitlichen, sinnenfreudigen Lernens 
reagiert der Religionsunterricht nicht (nur) auf immer wie-
der neuformulierte reformpädagogische Ansätze, sondern 
besinnt sich auf seine ureigenen biblischen Wurzeln.

Mit der Bereitstellung von einfühlsamen Ritualen, Baustei-
nen für die Mitgestaltung der Feste und Feiern im Kirchen-
jahr, kleinen Inszenierungen und Bewegungsspielen zum 
biblischen Erzählen bauen wir liturgische Kompetenz aus: 
Feiernd lernen! Wenn weit über die Psalmen hinaus beide 
Testamente von Poesie durchdrungen sind oder Jesus 
vom Reich Gottes vorwiegend in Gleichnissen spricht, wird 
deutlich, wie sehr religiöses Lernen besonderer Sprach- 
und Umgangsformen bedarf. 

Ästhetisches Wahrnehmen und Handeln kann zum 
Platzhalter des Spirituellen werden und einer Verengung 
auf die ethische Dimension ebenso wehren wie ihren be-
rechtigten Ansprüchen spielerisch entgegenkommen.  Um 
Theorie und Praxis auch an unserem Praxistag noch deut-
licher zu vernetzen, wird es an Stelle eines Eröffnungs-
referates kurze Impulse und Reflexionen geben, die sich 
zwischen die Praxisbausteine schmiegen und direkt auf 
diese beziehen werden.  
Dieses Angebot richtet sich an Lehrkräfte der Jahrgangs-
stufen 1 bis 6, an Pfarrerinnen und Pfarrer, Pastoralre-
ferentinnen und Pastoralreferenten sowie Kindergottes-
dienstmitarbeitende.
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Religionspädagogik schulformübergreifend

ZERTIFIKATSKURSE UND 
NACHFOLGEVERANSTALTUNGEN
In jedem Schuljahr führt das Institut für Lehrerfortbildung in Essen in Zusammenarbeit mit 
den Bezirksregierungen und den (Erz-)Bistümern in Nordrhein-Westfalen Zertifikatskurse 
durch, in denen die fachlichen Voraussetzungen erworben werden, um das Fach Katholische 
Religionslehre zu unterrichten. In allen Schulformen fehlen Religionslehrerinnen und Reli-
gionslehrer. Deshalb freuen wir uns, wenn Sie an einem Zertifikatskurs teilnehmen möchten.

Im Folgenden finden Sie genauere Erläuterungen zu den Zertifikatskursen allgemein und 
Hinweise, für welche Zertifikatskurse Sie sich bewerben können.

ZERTIFIKATSKURS 
Erwerb der Lehrerlaubnis im Fach Katholische Religionslehre

Der Zertifikatskurs richtet sich an Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen, deren Schulort 
im Bereich des Bistums Münster oder im Bereich der Bezirksregierungen Arnsberg, Detmold, 
Düsseldorf oder Münster liegt und die das Fach Katholische Religionslehre unterrichten 
möchten. Mit dem Zertifikatskurs erwerben die Absolventinnen und Absolventen die fach-
lichen Voraussetzungen für die Erteilung der Kirchlichen Unterrichtserlaubnis und damit die 
Berechtigung, in der jeweiligen Schulform (Schulstufe) Religionsunterricht zu erteilen. Mit 
dem Zertifikatskurs erwerben sie kein Lehramt, das heißt auch, dass sich daraus keine lauf-
bahnrechtlichen Konsequenzen ergeben. 

Die Kursinhalte stammen aus den Bereichen Systematische Theologie, Biblische Theo-
logie, Kirchengeschichte und Praktische Theologie, besonders Religionspädagogik.

Träger	  
Institut für Lehrerfortbildung, Essen

Zeit 
Ein Schuljahr lang, wöchentlich an einem Werktag, 9 bis 16 Uhr

Zusätzlich  
Blockveranstaltungen (Grundschule: freitags, 9 Uhr bis samstags, 17 Uhr; Sekundarstufe I: 
freitags, 15 Uhr bis samstags, 14.30 Uhr
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Teilnahmevoraussetzungen 
Teilnehmen können Lehrerinnen und Lehrer, die als Inhaberinnen und Inhaber eines ordent-
lichen Lehramtes in einem unbefristeten Anstellungsverhältnis stehen. Vor der Zulassung zu 
dem Kurs muss das Bischöfliche Generalvikariat Münster eine vorläufige Kirchliche Unter-
richtserlaubnis, die die Interessenten vorher beantragen, ausstellen. Setzen Sie sich deshalb 
bitte mit uns in Verbindung (Fon 0251 495-410).

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten eine Unterrichtsentlastung. Es wird davon 
ausgegangen, dass sie an dem jeweiligen Kurstag nicht unterrichtlich eingesetzt werden. 
Kosten für Verpflegung und Unterkunft entstehen nicht, die Fahrtkosten werden nach den 
Bestimmungen der Reisekostenvergütung des Landes NRW über das Institut für Lehrerfort-
bildung in Essen erstattet.

Zertifikat 
Die zuständige Bezirksregierung erteilt nach erfolgreichem Abschluss das Zertifikat.

Hinweise zum Anmeldeverfahren	  
1. Die Interessentinnen und Interessenten können die Anmeldeunterlagen unter Angabe der 
jeweiligen Kursnummer schriftlich beim Institut für Lehrerfortbildung Essen anfordern:

Institut für Lehrerfortbildung 
Dahler Höhe 29 
45239 Essen 
Fax 0201 94619310

2. Sie richten gleichzeitig den Antrag auf Erteilung der vorläufigen Kirchlichen Unterrichts-
erlaubnis an das Bischöfliche Generalvikariat Münster, Hauptabteilung Schule und Erziehung, 
Kardinal-von-Galen-Ring 55, 48149 Münster, Fon 0251 495-410, kluck@bistum-muenster.de.

3. Das weitere Verfahren (Einholen der Zustimmung der Schulleitung und des Schulamtes) ist 
den Anmeldeunterlagen des Instituts für Lehrerfortbildung Essen zu entnehmen.

4. Das Institut für Lehrerfortbildung meldet die Bewerberinnen und Bewerber nach Prüfung 
der formalen Voraussetzungen der zuständigen Bezirksregierung. Diese stellt die Abkömm-
lichkeit fest, lädt die Bewerberinnen und Bewerber ein, erteilt die Dienstreisegenehmigung 
und teilt die Höhe der Entlastungsstunden mit.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die zuständigen Referentinnen und Referenten:
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Religionspädagogik schulformübergreifend

Barbara Bader 
Referentin für Religionspädagogik an Grundschulen, Fon 0251 495-405

Christiane Gehltomholt 
Referentin für Religionspädagogik an Förderschulen, Fon 0251 495-431

Andrea Reiling 
Referentin für Religionspädagogik an Haupt-, Real- und Sekundarschulen, Fon 0251 495-312

Dr. Heiko Overmeyer 
Referent für Religionspädagogik an Gymnasien, Gesamtschulen und Weiterbildungskollegs, 
Fon 0251 495-415

Dr. Christian Schulte 
Referent für Religionspädagogik an Berufskollegs, Fon 0251 495-511



RELIGIONSPÄDAGOGIK
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RELIGIONSPÄDAGOGIK
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Kontakt	
Referat Religiöse Schulwochen
Markus Mischendahl	
Fon 0251 495-6092
mischendahl@
bistum-muenster.de	

Hinweis
Angesichts der Corona-Pande-
mie und ihren Nachwirkungen 
sind je nach Schulsituation 
zeitlich und räumlich ange-
passte Formate bis hin zu aus-
schließlich digitalen Angeboten 
möglich. Weiterführende 
Informationen finden Sie hier:  
www.religioeseschulwoche.de

Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen und Lehrer
RELIGIÖSE SCHULWOCHEN

Religiöse Schulwochen sind ein schulpastorales Angebot, 
das in den laufenden Betrieb weiterführender Schulen ein-
gebettet ist. Sie bieten vorrangig Schülerinnen und Schü-
lern ab der Jahrgangsstufe 9 Zeiten zur Reflexion dessen, 
was in ihrem Leben bedeutsam ist und im regulären Schul-
alltag wenig Platz findet: Fragen nach der eigenen Identität, 
nach einem achtsamen und gerechten Miteinander, nach 
einer hoffnungsvollen Zukunft. Letztendlich wählen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die inhaltlichen und 
methodischen Schwerpunkte selbst. Dazu stehen eine 
Woche lang haupt- und nebenamtliche Referentinnen und 
Referenten zu verabredeten Zeiten für Gruppen à 10 bis 14 
Schülerinnen und Schüler zur Verfügung.

Religiöse Schulwochen sind ein ökumenisches Angebot. 
Sie finden im Bistum Münster grundsätzlich in enger Ko-
operation zwischen der Abteilung Schulpastoral im Bischöf-
lichen Generalvikariat und dem Pädagogischen Institut der 
Evangelischen Kirche von Westfalen in Schwerte statt. Das 
Angebot richtet sich an alle, unabhängig von Konfession 
und Religion, an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschu-
len, Gymnasien, Berufskollegs und Förderschulen.

Darüber hinaus ermöglichen Religiöse Schulwochen 
Angebote, zu der interessierte Lehrerinnen und Lehrer aller 
Fachrichtungen der Schule eingeladen sind sowie ein An-
gebot für Eltern an einem Abend in der Woche.

Die Gesprächsangebote sind begleitet von spirituel-
len Impulsen und Wortgottesdiensten. Alle liturgischen 
Elemente leben von dem Versuch, angemessene Formen 
religiöser Ausdrucksweisen für die sehr heterogenen Grup-
pen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu finden.

Religiöse Schulwochen sind für Schulen kostenfrei.

mailto:mischendahl%40%20bistum-muenster.de%20?subject=
mailto:mischendahl%40%20bistum-muenster.de%20?subject=
mailto:schoden%40bistum-muenster.de%20?subject=
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SchulpastoralSchulpastoral

Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen und Lehrer
TAGE RELIGIÖSER ORIENTIERUNG

Tage religiöser Orientierung sind ein Angebot für 
Schülerinnen und Schüler aller Schulformen ab der 
Jahrgangsstufe 9 und in der Sekundarstufe II. Sie bieten 
Freiraum, außerhalb des Schulalltags zusammen mit den 
Mitschülerinnen und Mitschülern Fragen der eigenen 
Lebensorientierung und Sinnfindung zur Sprache zu brin-
gen: Gestaltung der eigenen Zukunft, Umgang mit der 
eigenen Zeit, Selbstwerdung in vielfältigen Beziehungen, 
Umgang mit Grenzerfahrungen. Dabei soll auch die Frage 
nach der Bedeutung von Glaube und Religiosität für die 
eigene Lebensgestaltung wach gehalten werden.

Vorbereitung und Gestaltung von Tagen religiöser Ori-
entierung folgen einem teilnehmerorientierten Konzept. 
Im Mittelpunkt stehen keine vorgegebenen Themen, 
sondern die Themen, die sich aus den Lebenssituationen 
und -erfahrungen der Schülerinnen und Schüler und den 
Prozessen in der Gruppe ergeben. Es gibt auf Tagen religi-
öser Orientierung keinen abzuarbeitenden Themenka-
talog, sondern es geht um die persönliche Betroffenheit 
und das eigene Beteiligtsein in Bezug auf ein Thema: sich 
mit der eigenen Biographie in der Offenheit, die jede und 
jeder für sich selbst bestimmt, den Mitschülerinnen und 
Mitschülern mitteilen.

Tage religiöser Orientierung möchten den Prozess der 
Sinnorientierung und Identitätsbildung begleiten und 
die religiöse Dimension des Lebens zur Sprache bringen. 
Insofern sind sie eine sinnvolle Unterstützung des allge-
meinen Erziehungs- und Bildungsauftrags der Schule.

Im Bereich des Bistums Münster stehen für dieses 
Angebot verschiedene Bildungshäuser offen. Einige 
dieser Häuser verfügen auch über einen Kreis von freien 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Eine frühzeitige per-
sonelle (Leiterinnen und Leiter der TrO) und organisatori-
sche (Häuser-)Planung hat sich als sinnvoll erwiesen. Die 
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Gruppe Schulpastoral gibt Unterstützung bei der Planung 
und Finanzierung von TrO; sie bietet Einführungskurse 
und Werkstattkurse für Lehrerinnen und Lehrer, Eltern, 
freie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und Priester an, 
die mitarbeiten wollen.

Tage religiöser Orientierung sind durch den Erlass I 
C 1.03.-0/1 Nr. 1822/83 vom 22.12.1983 (GABL Februar 
1984), BASS 14-16 Nr. 2 betreffend „Religiöse Freizeiten“ 
geregelt.

Die Richtlinien und das Antragsformular für die Be-
zuschussung von Tagen religiöser Orientierung finden Sie 
unter: 

	 www.bistum-muenster.de/schulpastoral/ 
	 referat_tage_religioeser_orientierung/

	 www.netzwerk-tro.net

Kontakt	
Eva-Maria Sewald
Referat Tage religiöser  
Orientierung
Fon 0251 495-6017
sewald@bistum-muenster.de

Hinweis
Angesichts der Corona-Pande-
mie und ihren Nachwirkungen 
sind je nach Schulsituation 
zeitlich und räumlich ange-
passte Formate bis hin zu aus-
schließlich digitalen Angeboten 
möglich. Für weiterführende 
Informationen melden Sie sich 
gerne telefonisch oder per 
E-Mail.
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SchulpastoralSchulpastoral

Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen und Lehrer
RELIGIÖSE MASSNAHMEN FÜR  
SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER IN  
DER TRÄGERSCHAFT VON SCHULEN  
AUS MITTELN DER SCHULSEELSORGE   

Anliegen der Förderung  
Das Bistum Münster fördert religiöse Maßnahmen 
für Schülerinnen und Schüler in der Trägerschaft von 
Schulen. Diese Maßnahmen orientieren sich an den 
Grundfunktionen kirchlichen Lebens: liturgia (Feier und 
symbolischer Ausdruck des Glaubens) – martyria (Orien-
tierung im Glauben, Verkündigung und Vertiefung des 
Glaubens) – diakonia (christlich motiviertes Engagement 
für Benachteiligte) und ihren Gemeinschaft begründen-
den Aspekt (koinonia). 

Mit dieser Förderung unterstützt das Bistum Münster 
solche Angebote, die die Persönlichkeitsentwicklung 
von Schülerinnen und Schülern begleiten, fördern und 
vertiefen. 

Es können solche Maßnahmen und Projekte gefördert 
werden, die Schülerinnen und Schüler darin unterstützen,  

	 sich mit ihrer Lebens- und Glaubensgeschichte 	
	 auseinander zu setzen und die Bedeutung des 	
	 Glaubens für die persönliche Lebensgestaltung in den 	
	 Blick zu nehmen;

	 das Leben in schulischer Gemeinschaft aus 
	 christlichem Geist zu reflektieren und zu gestalten;  

	 Möglichkeiten sozialen und diakonischen Handelns 	
	 kennenzulernen und hierzu zu motivieren;  

	 Formen der Achtsamkeit und Meditation, des 
	 Gebetes und der Liturgie kennenzulernen und ein-	
	 zuüben; 





130

SchulpastoralSchulpastoral

Elternarbeit an katholischen Schulen
ANGEBOTE ZUR UNTERSTÜTZUNG  
DER ELTERNARBEIT
Prävention sexualisierter Gewalt

Der zuständige Referent für Eltern und Schule im Bischöf-
lichen Generalvikariat Münster ist mit der Organisation, 
Koordination und Durchführung der Schulungen zur 
Prävention sexualisierter Gewalt an den katholischen 
Schulen in freier Trägerschaft beauftragt. Vor diesem 
Hintergrund liegt der Schwerpunkt der Elternangebote 
gegenwärtig auf diesem Gebiet. Die thematisch einschlä-
gigen Angebote ergänzen die Schulungen zur Prävention 
sexualisierter Gewalt für Lehrende an den Schulen. Die 
Themen verstehen sich als Vorschläge für Elternabende 
an Schulen. Sie lassen sich in dieser Form oder modi-
fiziert planen und durchführen. 

Termine sind frühzeitig abzusprechen. Dabei genießen 
die Schulen einen gewissen Vorrang, die im zeitlichen 
Zusammenhang des geplanten Elternabends mit der 
Erstellung eines Institutionellen Schutzkonzeptes befasst 
sind. 

Zielgruppe	
Eltern aller Schulformen und 
Klassenstufen

Lehrerinnen und Lehrer, die 
für Elternarbeit Verantwortung 
tragen

Kontakt	
Michael Sandkamp
Referat Eltern und Schule
Fon 0251 495-404
sandkamp@bistum-muenster.de
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Schulpastoral

Eltern
MACHTMISSBRAUCH UND SEXUALITÄT
Informationen und pädagogische Sensibilisierungen

Mit den Skandalen im Bereich von Schulen und Interna-
ten ist die Sensibilität bei Eltern und Erziehern nochmals 
gewachsen. Grenzverletzungen, Übergriffe und sexua-
lisierte Gewalt sind in das Zentrum der pädagogischen 
Aufmerksamkeit gerückt, auch an katholischen Schulen 
und Bildungseinrichtungen. 

Informationen und Unterscheidungen können helfen, 
das Thema zu enttabuisieren und vor Hysterie schützen. 
Dabei ist zu beachten, dass nicht jede sensible Annäh-
rung oder jeder Körperkontakt bereits eine Grenzver-
letzung darstellt. Ein weiteres Augenmerk liegt auf den 
Übergriffen, die von Jugendlichen selbst vorgenommen 
werden.

Was schützt? Wie können Kinder „stark gemacht“ 
werden? Und nicht zuletzt: Was kann aus kirchlicher 
Sicht getan werden, damit die Gefahren minimiert 
werden?

Der Elternabend versteht sich als Ergänzung der an 
den katholischen Schulen in freier Trägerschaft durchge-
führten Schulungen zur Prävention sexualisierter Gewalt.

Zielgruppe	
Eltern von Kindern und Jugend-
lichen aller Altersstufen

Kontakt	
Michael Sandkamp
Referat Eltern und Schule
Fon 0251 495-404
sandkamp@bistum-muenster.de
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Schulpastoral

Eltern, Lehrerinnen und Lehrer
„JEDEM ANFANG WOHNT EIN … INNE!“
Info-Abend für Eltern der Klassen 5 und 6

Ziel des Abends ist, sowohl allgemein in neue Erfahrun-
gen der Kinder an der neuen Schule einzuführen wie 
auch konkret neue Anforderungen der Schule, Rahmen-
bedingungen, pädagogische Möglichkeiten und Grenzen 
aufzuzeigen. In Zusammenarbeit mit Lehrenden der 
Schule werden konkrete Hilfen der Eltern verabredet 
(Hausaufgaben, heimischer Arbeitsplatz, etc.). Eine Ein-
führung in die Beratungsarbeit mit der Schule rundet den 
Informationsabend ab. Ziel ist die Kooperationsentwick-
lung zwischen Elternhaus und Schule.

Zur Planung des Abends bedarf es enger Absprachen 
mit Kollegeninnen und Kollegen der Schule, die Stufen- 
oder Klassenleitung innehaben oder/und die für die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern an der Schule verantwort-
lich sind.

Zielgruppe	
Eltern von Kindern der neuen 
Klassen 5 (und 6) an weiter-
führenden Schulen

Kontakt	
Michael Sandkamp
Referat Eltern und Schule
Fon 0251 495-404
sandkamp@bistum-muenster.de
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Lehrerinnen und Lehrer
SUPERVISION FÜR LEHRERINNEN UND LEHRER

Seit längerer Zeit tragen Sie einen Konflikt mit einem 
Kollegen mit sich herum und wissen nicht, wie Sie damit 
umgehen? Sie sind 20 Jahre im Beruf und verspüren Mü-
digkeit und Unlust, haben keine rechte Perspektive? Oder 
Sie sind Neu- oder Wiedereinsteigerin beziehungsweise 
-einsteiger ins Berufsleben, wollen sich neu orientieren? 
Wenn Schülerin und Schüler X das und das tut, ahnen Sie 
schon, wie es dann mal wieder kommt, aber Sie möchten 
gerne, dass es mal anders kommt? Seit 14 Tagen guckt 
die Schulleiterin, der Schulleiter so komisch, was hat das 
zu bedeuten? Wegen des unangenehmen Telefonats mit 
Eltern haben Sie den Hörer schon dreimal in der Hand 
gehabt, ihn aber wieder weggelegt?

Solche und ähnliche Situationen sind schlicht der 
„ganz normale Wahnsinn“, den das Berufsleben bereit-
hält. Mag sein, dass wir schon einiges probiert haben, 
um das „Problem“ zu beseitigen, aber so richtig geholfen 
hat das nicht.

Supervision bietet die Gelegenheit, Situationen neu zu 
sehen, alternative Handlungsmöglichkeiten zu entwerfen, 
das eigene berufliche Handeln zu gestalten. Dazu bieten 
die Supervisorin und der Supervisor und die anderen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Supervision ihre 
Perspektiven an. Das geschieht im Gespräch, aber auch 
mit Hilfe kreativer Bearbeitungsformen. 

Es werden kollegiumsinterne und/oder gemischte 
Gruppen aus verschiedenen Kollegien und Schulformen 
eingerichtet. Wenn nichts anderes vereinbart wird, tref-
fen sich die Gruppen für zehn Sitzungen à drei Stunden 
Arbeitszeit. Es wird ein Kostenbeitrag erhoben.

In begrenztem Umfang bieten wir die Möglichkeit zur 
Einzelsupervision.

Zielgruppe	
Lehrerinnen und Lehrer 

Kontakt	
Michael Sandkamp
Referat Eltern und Schule
Fon 0251 495-404
sandkamp@bistum-muenster.de 
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SchulpastoralSchulentwicklung und Schulpastoral

ARBEITSKREIS PHYSIK  
Digital gestützter Physikunterricht

Im Zuge der Coronapandemie wurde die Digitalisierung des 
Unterrichts gezwungenermaßen drastisch nach vorne kata-
pultiert. Nun kehren wir in den Präsenzunterricht zurück 
und stehen an vielen Stellen vor der Frage, wie sich die 
gewonnenen Erfahrungen nutzen lassen. Gleichzeitig stellt 
uns das Bistum Münster mit Microsoft365 eine mächtige 
Software zur Verfügung.

Im ersten Teil der Fortbildung wird ein Mitarbeiter der 
Firma Leybold Didactic neue Ansätze präsentieren, wie 
Experimente digital gestützt durchgeführt, ausgewertet 
und nachbereitet werden können. 

Anschließend werden nach einem kurzen theoretischen 
Input Beispiele für digital gestützten Unterricht unter Nut-
zung von OneNote erarbeitet.

Zielgruppe	  
Physiklehrkräfte an katholischen Schulen für die Sekun-
darstufe I und II

TERMIN
Montag, 20. September 2021, 
14 bis 17 Uhr

Ort	
Gymnasium Johanneum
Loburg 15
48346 Ostbevern

Leitung
Thomas Frankewitsch

Ansprechpartner
Dr. Stephan Chmielus

Anmeldung
Silvia Sahlmann
sahlmann@bistum-muenster.de

Hinweis
Bitte bringen Sie Ihr iPad oder 
einen Laptop mit!
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Schulentwicklung

TERMIN
Donnerstag, 16. September 2021, 
14.30 bis 17 Uhr

Ort	
Die Veranstaltung findet als 
Onlineveranstaltung per Teams 
statt.

Leitung
Ingo Brümmer

Ansprechpartnerin
Judith Matern	

Anmeldung
Silvia Sahlmann
sahlmann@bistum-muenster.de

ARBEITSGEMEINSCHAFT  
STUDIEN- UND BERUFS-
ORIENTIERUNG
Zielgruppe	  
Koordinatorinnen und Koordinatoren für Studien- und 
Berufsorientierung (StuBo)

Hinweis
Eine Einladung mit der Tagesordnung geht allen Koordina-
torinnen und Koordinatoren für Studien- und Berufsorien-
tierung (StuBos) der Schulen des Bistums Münster über 
ihre Schulleitung rechtzeitig zu.

ARBEITSGEMEINSCHAFT  
OBERSTUFEN- 
KOORDINATION
Zielgruppe	  
Oberstufenkoordinatorinnen und  -koordinatoren an 
katholischen Gymnasien

TERMIN
Mittwoch, 3. November 2021, 
15 bis 17 Uhr

Ort	
Hauptabteilung Schule und 
Erziehung
Kardinal-von-Galen-Ring 55
48149 Münster

Leitung
Michael Hakenes
Piroschka Haenlein

Ansprechpartnerin
Judith Henke-Imgrund

Anmeldung
Silvia Sahlmann
sahlmann@bistum-muenster.de
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SchulpastoralSchulentwicklung und Schulpastoral

TERMIN
Der Termin wird zu Beginn des 
neuen Schuljahres festgelegt.

Ort	
Je nach Möglichkeiten als 
Präsenzveranstaltung oder On-
lineveranstaltung.

Leitung
Alexander Feldmann 
Philipp Klein

Ansprechpartnerin
Judith Henke-Imgrund

Anmeldung
Silvia Sahlmann
sahlmann@bistum-muenster.de

ARBEITSGEMEINSCHAFT  
DIGITALE MEDIEN UND 
MEDIENBILDUNG
Medien in den Schulen des Bistums –  
aktueller Stand 

Austausch zu:

	 Microsoft 365 (technisch und unterrichtlich)
	 MDM

Der Termin bietet die Möglichkeit eines Erfahrungsaustau-
sches zu der Implementation von Microsoft365 (technisch 
und unterrichtlich) und jamfSchool als MDM der Schulen 
des Bistums.

Zielgruppe	  
Medienbeauftragte der Bistumsschulen
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SchulpastoralSchulentwicklung und Schulpastoral

TERMINE
Donnerstag, 9. September 2021, 
9 bis 18 Uhr (Gruppe 1)
Donnerstag, 23. September 2021, 
9 bis 18 Uhr (Gruppe 2)

Ort	
Katholische Landvolkshoch-
schule Schorlemer Alst
Am Hagen 1
48231 Warendorf

Leitung
Dr. Gabriele Bußmann
Judith Matern

Ansprechpartnerin
Judith Matern

Anmeldung
Silvia Sahlmann
sahlmann@bistum-muenster.de

TAGUNG DER NEUEN  
LEHRKRÄFTE – 1. TEIL
„Wo bin ich denn hier gelandet? Zwischen 
Einnordnung  und Debütantinnenball“
Zielgruppe	  
Lehrkräfte an bischöflichen und kirchengemeindlichen 
Schulen

Hinweis
Fester Teilnehmerkreis
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Schulentwicklung

TAGUNG DER NEUEN  
LEHRKRÄFTE – 3. TEIL
Theologischer Fortbildungskurs

Zielgruppe	  
Lehrkräfte an bischöflichen und kirchengemeindlichen 
Schulen

Hinweis
Fester Teilnehmerkreis

Über alle weiteren Veranstaltungen und spezifische Inhalte der 
Veranstaltungen unserer Abteilung werden Sie gesondert per 
Schul-E-Mail und über www.schulbistum.de informiert.

TERMINE
Donnerstag, 28. Oktober 2021, 
9 bis 18 Uhr (Gruppe 1)
Mittwoch, 3. November 2021,  
9 bis 18 Uhr (Gruppe 2)

Ort	
Haus Mariengrund
Nünningweg 133
48161 Münster

Leitung
Dr. Gabriele Bußmann
Judith Matern

Ansprechpartnerin
Dr. Gabriele Bußmann

Anmeldung
Christina Steckelbach
steckelbach@bistum-muenster.de
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Thomas, 34 
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152 
 
Querl, Stefan, 120 
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VERANSTALTUNGSHINWEISE
Religionslehrerinnen und -lehrer aller Schulformen können durch die Teil-
nahme an den Veranstaltungen ihre dienstrechtliche Verpflichtung zur 
Fortbildung erfüllen. 

Anmeldung

1.	 Das vorliegende Verzeichnis stellt eine Information dar, nach der sich die Lehrerinnen und 
Lehrer bei der Abteilung Religionspädagogik oder der Abteilung Schulentwicklung und 
Schulpastoral zu Lehrerfortbildungsveranstaltungen anmelden können. Zu vielen Veran-
staltungen wird gesondert eingeladen.

2.	 Bitte geben Sie die Veranstaltungsnummer jeweils an.

3.	 Anmeldungen und Gebührenzahlungen zu mehrtägigen Veranstaltungen in Verbindung 
mit dem Institut für Lehrerfortbildung Essen (IfL) erfolgen direkt dorthin (vgl. Programm 
des IfL Essen, Dahler Höhe 29, 45239 Essen, Fon 0201 9461930).

Kosten für eintägige Veranstaltungen 
Die Veranstaltungskosten werden – soweit nicht anders ausgewiesen – in der Regel vom Bis-
tum Münster getragen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Fahrtkosten zu tragen.

Kosten für mehrtägige Veranstaltungen 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer von mehrtägigen Veranstaltungen in Verbindung mit 
dem Institut für Lehrerfortbildung (IfL), Essen, haben je Veranstaltungstag eine Kursgebühr 
zu entrichten. Wir bitten dringend, sich wenigstens sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
beim IfL anzumelden. Bei Abmeldungen, die später als vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
erfolgen, sowie bei Fernbleiben von der Veranstaltung verfällt die Kursgebühr. 

Dienstunfallversicherung 
Folgenden Lehrkräften, die im Schuldienst beschäftigt sind, wird Dienstunfallschutz gewährt: 
Religionslehrerinnen und -lehrer, die an religionspädagogisch orientierten Veranstaltungen teil-
nehmen. Lehrerinnen und Lehrer, die an Veranstaltungen der Schulseelsorge teilnehmen. 

Für Schüler und Eltern, die an Veranstaltungen zur Schulseelsorge katholischer Schulen teil-
nehmen, besteht Unfallversicherungsschutz.
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Beurlaubung 
Die Mehrzahl der Veranstaltungen ist so gelagert, dass kein Unterricht ausfällt. Religions-
lehrerinnen und -lehrer, die an den aufgeführten Veranstaltungen teilnehmen wollen, kann 
Sonderurlaub im Rahmen der dienstrechtlichen Möglichkeiten nach der „Verordnung über den 
Sonderurlaub der Beamten und Richter im Lande Nordrhein-Westfalen“ gewährt werden.

1.	 Vertrag zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen und dem Heiligen Stuhl (BASS 20 – 53, 
Nr. 1.2; Artikel VIII)

2.	 Vereinbarung über kirchliche Lehrerfortbildung mit den (Erz-)Bistümern (BASS 20 – 53, Nr. 5)

3.	 Lehrerfortbildung: Angebote weiterer Träger (BASS 20 – 23, Nr. 3)

4.	 Sonderurlaubsverordnung (SurLV), Anwendung auf Lehrerinnen und Lehrer (BASS 21 – 05, 
Nr. 11)

5.	 RdErl. v. 23.07.1992 an die Bezirksregierungen (Az: IB 6.4.2.4/00.08 Nr.)

Arbeitslose Kolleginnen und Kollegen mit Fakultas Katholische Religionslehre 
Arbeitslose Kolleginnen und Kollegen mit Fakultas Katholische Religionslehre möchten wir aus-
drücklich zu den bistumseigenen Veranstaltungen einladen. Es besteht von Seiten der Kirche 
ein Unfallversicherungsschutz.

Einladung von Pensionären 
Selbstverständlich sind Kolleginnen und Kollegen, die im Religionsunterricht tätig waren, auch 
nach der Pensionierung freundlich eingeladen, an den Veranstaltungen im Bereich der Reli-
gionspädagogik wie regionalen bzw. Bezirksarbeitsgemeinschaften teilzunehmen.
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ORIENTIERUNGSRAHMEN
für Leiterinnen und Leiter von regionalen Arbeitsgemeinschaften der Religions-
lehrerinnen und -lehrer im Bistum Münster, Kirchliches Amtsblatt 2015, Nr. 10

1.	 Die katholischen Religionslehrerinnen und Religionslehrer eines bestimmten Bezirks 
und einer Schulform beziehungsweise miteinander kooperierender Schulformen 
bilden eine Arbeitsgemeinschaft.

2.	 Jede Arbeitsgemeinschaft wird von einer Person oder einem Team, das aus Vertrete-
rinnen und Vertretern mehrerer Schulformen bestehen kann, koordiniert.

3.	 Die Tätigkeit wird ehrenamtlich ausgeführt. Nachgewiesene Aufwendungen, die in 
Wahrnehmung der Aufgaben entstehen, trägt im Rahmen der zur Verfügung stehen-
den Haushaltsmittel das Bistum.

4.	 Das Bischöfliche Generalvikariat gibt die Namen der AG-Leiterinnen und AG-Leiter 
den zuständigen Schulämtern beziehungsweise den Bezirksregierungen bekannt und 
macht auf deren ehrenamtliche Tätigkeit aufmerksam. 

5.	 Tätigkeiten und Aufgaben 
Die AG-Leiterinnen und AG-Leiter werden tätig in Absprache und Zusammenarbeit 
mit den zuständigen Referentinnen und Referenten der Abteilung Religionspädago-
gik im Bischöflichen Generalvikariat Münster. Sie fördern und unterstützen die ka-
tholischen Religionslehrerinnen und Religionslehrer an öffentlichen und kirchlichen 
Schulen und setzen sich ein für die Weiterentwicklung des Religionsunterrichts. Dies 
geschieht insbesondere durch 

	 Organisation, Koordination und Leitung von Lehrerfortbildungsveranstaltungen für ihre 
Arbeitsgemeinschaften in Absprache mit den zuständigen Referentinnen und Referenten 
der Abteilung Religionspädagogik im Bischöflichen Generalvikariat Münster,

	 Förderung der Kontakte zwischen den Religionslehrerinnen und Religionslehrern ihres 
Bezirks,

	 Austausch über religionspädagogische Konzepte, Unterrichtswerke und -materialien, 
Methoden und Lernwege,

	 Reflexion der Situation des katholischen Religionsunterrichts an den Schulen ihres Bezirks 
im Austausch mit den zuständigen Referentinnen und Referenten der Abteilung Religions-
pädagogik im Bischöflichen Generalvikariat Münster. 
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6.	 Die AG-Leiterinnen und AG-Leiter nehmen auf Einladung der für sie zuständigen 
Referentinnen und Referenten an den für diese Personengruppe auf Bistumsebene 
jährlich stattfindenden Konferenzen/Dienstgesprächen/Tagungen teil. 

7.	 Die Beauftragung der AG-Leiterinnen und AG-Leiter erfolgt durch den Generalvikar 
in schriftlicher Form.

8.	 Diese Regelung tritt mit Wirkung vom 1. August 2015 für den nordrhein-westfäli-
schen Teil des Bistums Münster in Kraft.

Für die Bezirksbeauftragten an Berufskollegs gilt abweichend von diesem Orientierungsrah-
men das Rahmenstatut für die Bezirksbeauftragten für den katholischen Religionsunterricht 
an beruflichen Schulen und Kollegschulen im Bistum Münster vom 1. August 1995. 

Münster, den 30. April 2015 
Norbert Kleyboldt 
Bischöflicher Generalvikar
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REGIONALE SCHWERPUNKTBIBLIOTHEKEN 

Bücherei Kontakt

Öffentliche Bücherei
Clemens-August-Straße 27
59269 Beckum

Fon 02521 4252
buecherei@beckum.de
www.beckum.de/de/bildung/buechereien.html

Stadtbibliothek Bocholt 
Hindenburgplatz 5
46399 Bocholt

Fon 02871 25890
stadtbibliothek@mail.bocholt.de
stadtbibliothek.bocholt.de

Remigius Bücherei
Im Vennehof 1
46325 Borken

Fon 02861 93180
buecherei-borken@bistum-muenster.de
www.remigius-buecherei.de

Öffentliche Bücherei
Geldern
Kirchplatz 2
47608 Geldern

Fon 02831 4506
buecherei-geldern@bistum-muenster.de
www.buecherei-geldern.de  

Bücherei Kalkar
Jan-Joest-Straße 12
47546 Kalkar

Fon 02824 9765120
buecherei-kalkar@bistum-muenster.de
www.buecherei-kalkar.de

Stadtbücherei St. Felizitas
Steverstraße 31
59348 Lüdinghausen

Fon 02591 5517
info@buecherei-lh.de
www.buecherei-lh.de

Stadtbibliothek
Wilhelm-Schröder-Straße 10
47441 Moers

Fon 02841 201-742
bibliothek@moers.de
www.moers.de/de/bibliothek

Bücherei St. Lamberti
Marktstraße 8
47607 Ochtrup

Fon 02553 98270
info@buecherei-lamberti-ochtrup.de
www.buecherei-lamberti-ochtrup.de

Öffentliche Bücherei St. Otger
Dufkampstraße 33
48703 Stadtlohn

Fon 02563 7463
info@buecherei-stadtlohn.de
www.buecherei-stadtlohn.de

Öffentliche Bücherei St. Georg
Kirchplatz 12
48691 Vreden

Fon 02564 4683
buecherei-vreden@bistum-muenster.de
www.buecherei-vreden.de




